
Programm 44. Cabriotreffen am Faaker See 

Pfingsten 2026, vom 21.05.26 – 26.05.26 

 

Legende für dieses Programm:  ● (Text in blauer Farbe) = Navigationshinweise 

● (Text in roter Farbe) = Termine  ● (Text in grüner Farbe) = Programmhighlights 

 

Donnerstag, 21.05.2026 
 

Ab 17:00 Uhr: Alle früh Anreisenden treffen sich zum gemeinsamen 
Wiedersehen bzw. Kennenlernen am Getränkestand des Faaker Bau-
ernmarkts (vom Parkplatz gegenüber der Tankstelle kommend gleich 
rechts), Erkennungszeichen: grün-weißer Wimpel der Cabrio-Freunde 
Faak steht auf dem Tisch. Marktplatz 1, A-9583 Faak am See. 
 

 



Freitag, 22.05.2026 
 

9:30 – 10:00 Uhr: Alle Cabrios versammeln sich auf dem Parkplatz 
des Campingplatzes Arneitz, Seeufer-Landesstraße 53, A-9583 Faak 
am See, Anmeldung und Begrüßung (mit Begrüßungsgeschenk) der 
bereits angereisten Teilnehmer. Zum Morgenkaffee vor dem Eingang 
des Arneitz Village gibt es die Namensschilder sowie wichtige Infor-
mationen zu den Ausfahrten und abendlichen Programmpunkten. 
 

10:30 Uhr: Start der ersten Fahrzeuggruppe Richtung Bled (Slowe-
nien). Alle weiteren Fahrzeuggruppen starten im Abstand von 5 Min. 
Fahrtzeit bis zum Mittagsziel: ca. 1:45 Stunden, Entfernung ca. 90 km. 
 

Die Tour führt heute durch drei Länder, zunächst nach Tarvisio in Ita-
lien, ab dort auf landschaftlich schöner Strecke in die Region Ober-
krain in Slowenien. Ab dort fahren wir auf einer gut zu befahrenden 
Bundesstraße mit schönen Ausblicken in die Bergwelt des Triglav Na-
tionalparks nach Bled mit seiner Burg am malerischen Bleder See. 
 

 
 

Ca. 12.30 Uhr: Mittagspause im Kurort Bled. Hier parken wir auf dem 
Public Pay and Park Place, Prešernova cesta 9, SLO-4260 Bled. Das 
Mittagessen kann nach eigener Wahl in einem der zahlreichen Res-
taurants und Cafés im Stadtzentrum eingenommen werden. Eine 
Wanderung auf die aussichtsreiche Burg dauert etwa 30 Minuten. Es 
gibt auch die Möglichkeit, mit Ruderbooten die Insel im Bleder See 
zu besuchen, wobei man sich vorher erkundigen sollte, wann es eine 
Rückfahrmöglichkeit gibt. 



14:30 Uhr: Start der ersten Fahrzeuggruppe vom Parkplatz zur Rück-
fahrt Richtung Faak am See. Alle weiteren Fahrzeuggruppen starten 
im Abstand von 5 Minuten. Fahrtzeit bis Faak über die im Roadbook 
angegebene Route: ca. 1:30 Stunden, Entfernung ca. 65 km. Zunächst 
kommen wir durch ein schönes Waldgebiet im Nationalpark, später 
geht es hinauf auf den Wurzenpass und steil hinunter ins Gailtal. Wer 
schneller zurückfahren möchte, gibt in Bled einfach seine Adresse in 
Faak ins Navi ein und wird dann über die Autobahn zurückgeführt (in 
Slowenien Maut für die Autobahn und den Karawankentunnel!). 
 

18:30 Uhr: Gemeinsamer Treffpunkt für den Abend ist heute, wie 

schon in den vergangenen Jahren, der „Alpen Adria Gasthof Rausch“, 

St.Gregorweg 9, A-9581 Ledenitzen. Das Restaurant mit schöner Au-

ßengastronomie verwöhnt uns mit leckeren Salaten, Nudel- und 

Fleischgerichten. Im Vordergrund stehen an diesem Abend das Ken-

nenlernen der Teilnehmer, das Schwelgen in Erinnerungen und na-

türlich auch „Benzingespräche“. Bevor man den Gasthof erreicht, 

kommt man zu den Parkplätzen auf einer Wiese. Wir stellen dort un-

sere Cabrios nebeneinander auf, im Abendlicht ein tolles Motiv für 

schöne Fotos. Tische werden reserviert auf „Cabrio-Freunde Faak“. 

 

 



Samstag, 23.05.2026 
 

9:30 – 10:00 Uhr: Alle Cabrios versammeln sich wieder auf dem Park-

platz des Campingplatzes Arneitz, Seeufer-Landesstraße 53, A-9583 

Faak am See. Anmeldung und Begrüßung (mit Begrüßungsgeschenk 

und Namensschildern) der zwischenzeitlich noch angereisten Teil-

nehmer. Zum Morgenkaffee vor dem Eingang des Arneitz Village gibt 

es nochmal wichtige Informationen zu den Ausfahrten der kommen-

den Tage und zu den Abendprogrammen. 
 

10:30 Uhr: Start der ersten Fahrzeuggruppe Richtung Völkermarkt. 

Alle weiteren Fahrzeuggruppen starten im Abstand von 5 Min. Fahrt-

zeit bis zum Mittagsziel (Parkplatz: Strandbadweg 4, A-9010 Völker-

markt): ca. 2:00 Stunden, Entfernung ca. 105 km. 
 

Auf unserer heutigen Tour geht es über ein kurzes Stück Autobahn 

mit Blick auf den Wörther See nach Pörtschach und anschließend 

über verschlungene Wege Richtung Burg Hochosterwitz, die sehr 

schön vor uns liegt. Bald gelangen wir auf kurvenreicher Strecke nach 

Diex (ca. 1200 Meter) und flott wieder bergab bis nach Völkermarkt. 
 

 



Ca. 12:30 Uhr: Mittagspause in Völkermarkt. Die meisten Restaurants 

und Cafés befinden sich im Zentrum südlich der B 70, so dass man 

sich hier nach persönlichen Vorlieben stärken kann. 
 

14:30 Uhr: Start der ersten Fahrzeuggruppe zur Rückfahrt über eine 

sehr abwechslungs- und aussichtsreiche Route Richtung Faak am See. 

Alle weiteren Fahrzeuggruppen starten im Abstand von 5 Minuten. 

Fahrtzeit bis Faak über die im Roadbook angegebene Route: ca. 2:00 

Stunden, Entfernung ca. 95 km. Zunächst verlassen wir Völkermarkt 

mit schönen Ausblicken Richtung Drau-Stausee und Karawanken. 

Mehr oder weniger folgen wir dem Drautal flussaufwärts durch eine 

abwechslungsreiche Landschaft, meiden jedoch allzu stark befahrene 

Bundesstraßen. Wer ab Völkermarkt schneller zurückfahren möchte, 

gibt seine Adresse in Faak ins Navi ein und wird über die Autobahn 

zügig zum Faaker See geleitet. 
 

18:30 Uhr: Wir treffen uns zum Abendprogramm im Berggasthof 

Baumgartnerhof auf fast 1000 Meter Seehöhe oberhalb des Faaker 

Sees, Adresse: Altfinkenstein 6, A-9582 Finkenstein. 
 

 



Von der Aussichtsterrasse des Restaurants hat man einen wunderba-

ren Blick über den Faaker See und auf die umliegenden Berggipfel. 
 

Nach dem Abendessen werden wir ein „Experten-Quiz“ veranstalten, 

bei dem der Sieger einen Pokal erhält. Außerdem werden wir unsere 

langjährigen Clubmitglieder auszeichnen. Wie in den letzten Jahren 

wird der Abend auch musikalisch begleitet werden, und wer sport-

lich genug ist, darf zu den flotten Rhythmen auch das Tanzbein 

schwingen. Tische werden reserviert auf „Cabrio-Freunde Faak“. 
 

Je nach Witterung und Laune lassen wir den Abend auf der Terrasse 

des Baumgartnerhofs oder an der Bar im Arneitz Village ausklingen, 

Seeufer-Landesstraße 53, A-9583 Faak am See. 

 

Sonntag, 24.05.2026 
 

9:30 – 10:00 Uhr: Alle Cabrios versammeln sich wieder auf dem Park-

platz des Campingplatzes Arneitz, Seeufer-Landesstraße 53, A-9583 

Faak am See. Anmeldung und Begrüßung von weiteren Teilnehmern 

und Tagesgästen, die an der Ausfahrt teilnehmen wollen. Zum Mor-

genkaffee vor dem Eingang des Arneitz Village gibt es nochmal wich-

tige Informationen zur Ausfahrt und zum Abendprogramm. 
 

10:30 Uhr: Start der ersten Fahrzeuggruppe zur Ausfahrt nach Feld-

kirchen. Alle weiteren Fahrzeuggruppen starten im Abstand von 5 

Minuten. Fahrtzeit bis zum Mittagsziel (Amthof Schotterparkplatz, 

Ossiacher Str., A-9560 Feldkirchen): ca. 1:30 Stunden, Entfernung ca. 

80 km. 
 

Feldkirchen ist langjährigen Besuchern des Cabriotreffens am Faaker 

See natürlich längst bekannt, weil man da praktisch jedes Jahr mal 

vorbeikommt. Aber es gibt sehr reizvolle Wege dahin und auch wie-

der zurück, nicht nur am Ossiacher See entlang. Also, lasst Euch über-

raschen und vielleicht sogar begeistern von der heutigen Route! 
 



 
 

Auf der Hinfahrt geht es durch das idyllische Tal von Arriach. Im Ge-

gensatz zu dem sommerlichen Trubel an den Kärntner Badeseen geht 

es hier noch gelassen zu, und die wenig befahrenen Landstraßen la-

den zum genussvollen Cruisen ein. 
 

Ca. 12:30 Uhr: Mittagspause in Feldkirchen. Unser heutiges Mittags-

ziel ist ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt in Kärnten, deshalb ist 

auch das gastronomische Angebot im Zentrum und an den Umge-

hungsstraßen verhältnismäßig üppig. Hier kann sich jeder aus den 

Restaurants und Cafés vor Ort das für ihn passende auswählen. 
 

14:30 Uhr: Start der ersten Fahrzeuggruppe zur Rückfahrt Richtung 

Faak am See. Alle weiteren Fahrzeuggruppen starten im Abstand von 

5 Minuten. Fahrtzeit bis Faak über die im Roadbook angegebene 

Route: ca. 1:00 Stunde, Entfernung ca. 35 km. 
 

Auf dem Rückweg zum Faaker See geht es über den Ossiacher Tau-

ern, den Höhenzug zwischen Ossiacher und Wörthersee, wobei sich 

unterwegs schöne Ausblicke zum letztgenannten und den im Süden 

liegenden Karawanken eröffnen. Wer schneller zurückfahren möchte, 

gibt einfach seine Adresse in Faak ins Navi ein. Dann werdet ihr von 

Feldkirchen über die Bundesstraße zur Autobahn und anschließend 

zurück zum Faaker See geleitet. 



18:30 Uhr: Wir treffen uns zum Abendprogramm im „Restaurant 

Pogöriacher Hof“, Adresse: Pogöriacher Str. 14, A-9582 Latschach. 

Der Schwerpunkt dieses traditionsreichen Restaurants liegt auf regio-

naler Küche. In den gemütlichen Gaststuben lassen wir uns Kärntner 

Spezialitäten oder aber Klassiker wie Schnitzel, Burger und Steak 

schmecken. Tische werden reserviert auf „Cabrio-Freunde Faak“. 

 

Nach dem Abendessen kommen wir zur Preisverleihung. Drei Pokale 

sind zu vergeben: an den Gewinner des „Experten-Quiz“, an das 

„bestgelaunte Team“ und an das Siegerteam in der Kategorie „Best-

gepflegtes Cabrio“. Die letzte Wertung wird durch eine Wahl ent-

schieden, bei der alle Teilnehmer am Cabriotreffen abstimmen kön-

nen. Es geht dabei darum, den Pflegezustand der Cabrios zu bewer-

ten. Ein älteres Cabrio darf dabei durchaus auch etwas Patina zeigen. 

Und natürlich soll bei einem gepflegten Cabrio nicht nur der Lack 

glänzen, auch der Pflegezustand des Interieurs verdient Beachtung. 
 

Wir werden wieder mit einem Feedback-Bogen die Zufriedenheit und 

Anregungen der Teilnehmer ermitteln und uns von allen verabschie-

den, die am Montag schon früh die Heimreise antreten müssen. 



Montag, 25.05.2026 
 

10:00 Uhr: Am Montagvormittag treffen sich die Cabriofahrer am 

Faaker See traditionell „beim Arneitz“ zum Frühschoppen. Auch die-

ses Jahr wollen wir dort das Erlebte Revue passieren lassen und allen 

eine gute Heimreise wünschen, die schon nach Hause fahren müssen. 

Wer Freude an Volksmusik hat: hier passt sie ideal zur Landschaft 

und wird wie jedes Jahr ab 11 Uhr live und kostenlos von der bekann-

ten „Hauskapelle Avsenik“ aus Slowenien dargeboten. 
 

 
 

Am Montagnachmittag finden keine Programmpunkte statt, so dass 

Ihr die Gegend um den Faaker See auch selbst erobern könnt. Hier 

ein paar Ausflugsziele in der näheren Umgebung für alle, die den 

Faaker See noch nicht so gut kennen (Luftlinie ca. 30 km um Faak): 
 

Burg Landskron: mittelalterliche Burg, Greifvogelschau, Affenberg. 
 

Ossiacher See: historisches Stift Ossiach, Schifffahrt auf dem See. 
 

Gerlitzen: Ausblick bis zum Faaker See und zu den Karawanken, er-

reichbar mit der Kanzelbahn ab Annenheim oder über Bergstraßen. 
 

Wörther See: mondäner Badesee mit ebensolchen Orten am Ufer. 
 



Pyramidenkogel: 100 Meter hoher Aussichtsturm aus Holz mit phan-

tastischem Rundumblick und pulsbeschleunigender Rutsche. 
 

Faaker See: Ja! Der Faaker See ist nicht nur schön anzuschauen, man 

kann auch darin baden und Wassersport (z.B. Stand up Paddling) be-

treiben. Ihr habt die Wahl zwischen dem Strandbad Faak, dem 

Strandbad Sandbank, dem Strandbad Egg und dem besonders schön 

gelegenen Panorama Beach in Drobollach (eintrittsfrei!). 
 

Weitere Informationen zu diesen Zielen könnt ihr gerne auch auf der 

Homepage der Cabrio-Freunde Faak www.cabrio-freunde-faak.org 

nachlesen; am Ende der Seite „Faaker See“ findet ihr 15 gut beschrie-

bene Ausflugstipps im Umkreis bis ca. 30 km um den Faaker See. Na-

türlich könnt ihr auch uns fragen, wir kennen noch weitere Ausflugs-

alternativen. 
 

Abendessen: In den letzten Jahren hatten wir auch am Montagabend 

ein zentrales Restaurant für alle Cabriofahrer gebucht. Dieses Jahr 

wollen wir es an einem Abend den Teilnehmern selbst überlassen, 

wo sie einkehren. Auch wenn montags viele Restaurants geschlossen 

sind: Da wo geöffnet ist, freut man sich bestimmt über Gäste. 
 

Ab 20:00 Uhr: Je nach Lust und Laune treffen wir uns später noch zu 

einem „Absacker“ an der Bar im Arneitz Village, Seeufer-Landes-

straße 53, A-9583 Faak am See, und stimmen uns auf das letzte High-

light des Cabriotreffens ein, die große Ausfahrt am Dienstag. 
 

 

http://www.cabrio-freunde-faak.org/


Dienstag, 26.05.2026 
 

9:30 Uhr: Treffpunkt auf dem Parkplatz des Campingplatzes Arneitz, 

Seeufer-Landesstraße 53, A-9583 Faak am See, Cabrios vollgetankt. 

Kurzes Briefing für die große Ausfahrt, letzte Toilettengänge, Eindec-

ken mit Verpflegung und Getränken im Shop des Arneitz Village. 
 

10:00 Uhr: Start zur Fahrt nach Kranj in Slowenien. Je nach der Zahl 

der teilnehmenden Fahrzeuge werden die Cabrios wie an den Vorta-

gen in Gruppen fahren, oder wir können darauf verzichten. Fahrtzeit 

bis zum Mittagsziel (Parkirišče Sejmišče, SLO-4000 Kranj) ca. 2:30 

Stunden, Entfernung ca. 120 km. 
 

Die „Dienstagsausfahrt“ von Werner hat vor einigen Jahren eine ei-

gene Tradition begründet. Warum? Weil sie immer ein Fest der Kur-

ven und Pässe ist, bei dem Cabriofahrer mit guter Kondition ihr 

Hobby richtig ausleben dürfen. So fahren wir auch dieses Jahr über 

drei kurvenreiche Pässe und legen bei dieser Ausfahrt mehr als 200 

Kilometer nur auf Land- und Bundesstraßen zurück. Bei der Rückfahrt 

gibt es jedoch „Ausstiegsmöglichkeiten“ für alle, denen die Tour zu 

„sportlich“ wird (siehe unten). 
 

Die erste Etappe der Tour führt uns zunächst auf einer flott zu befah-

renden Bundesstraße durchs Rosental bis Ferlach. Danach gewinnen 

wir jedoch schnell an Höhe und erreichen die erste (kleinere) Pass-

höhe des heutigen Tages im Weiler Abtei. Bald geht es jedoch wie-

der bergab und durch das Vellachtal gelangen wir nach Bad Eisenkap-

pel, einen Kur- und Luftkurort mit einer relativ großen slowenisch 

sprechenden Volksgruppe. 
 

Unmittelbar nach dem Ortsteil Bad Vellach beginnt die Passstraße auf 

den Seebergsattel. Sie ist sehr kurvenreich mit einigen Serpentinen, 

aber recht ordentlich ausgebaut, so dass wir hier den Fahrspaß in un-

seren offenen Flitzern richtig genießen können. 
 



Nach dem Grenzübertritt nach Slowenien auf der Passhöhe (1215 m) 

folgt ein wunderschöner Streckenabschnitt, denn bald tauchen vor 

uns die imposanten Berggipfel der Steiner Alpen auf. Auch die Route 

bleibt unterhaltsam und führt mal durch ein Hochtal, mal durch 

schluchtähnliche Passagen und durch einige hübsche Dörfer, die mitt-

lerweile hauptsächlich vom Fremdenverkehr leben. 
 

 
 

Nach einigen Kilometern öffnet sich das Tal und wir erreichen das 

südliche Alpenvorland, zu dem schon unser heutiges Mittagsziel, die 

Stadt Kranj, gehört. Die Lage der Altstadt dieser drittgrößten Stadt 

Sloweniens ist recht interessant; sie liegt 40 Meter über dem Zusam-

menfluss zweier Flüsse auf einem Bergsporn, so dass sich einige inte-

ressante Ausblicke auftun. 
 

 



Ca. 12.30 Uhr: Wir parken unsere Cabrios auf einem Parkplatz am 

Rande der Altstadt (Adresse siehe oben) und stärken uns in einem 

der zahlreichen Restaurants oder Cafés vor Ort. Ein Spaziergang 

durch die Altstadt lohnt unbedingt, sie ist recht gut erhalten und 

wartet mit einigen interessanten Gebäuden auf, z.B. dem mittelalter-

lichen Wehrturm auf dem „Pungert“ (mit Aussichtsplattform). 
 

14:30 Uhr: Frisch gestärkt starten wir, eventuell wieder im Abstand 

von 5 Minuten, zur Rückfahrt zum Faaker See, welche uns über einen 

weiteren attraktiven Pass führt. Fahrtzeit bis Faak über die im Road-

book angegebene Route: ca. 1:50 Stunden, Entfernung ca. 90 km. 

Wer dennoch schneller zurückfahren möchte, gibt in Kranj einfach 

seine Adresse in Faak ins Navi ein und wird dann über die Autobahn 

zurückgeführt (in Slowenien Maut für die Autobahn und den Kara-

wankentunnel!). 
 

Bei der Rückfahrt laut Roadbook geht es bald durch eine landschaft-

lich sehr schöne Hügelzone mit stetem Auf und Ab am Fuße des Kara-

wankenhauptkamms bis nach Tržič. Hier erreichen wir die Loiblpass-

straße. Vor dem Bau des Karawankentunnels war der Loiblpass eine 

der wichtigsten Verbindungen zwischen Slowenien und Österreich, 

deshalb ist die Strecke recht gut ausgebaut. Sie kann also in vielen 

Abschnitten recht zügig befahren werden. Die Abfahrt ab der Grenz-

station am Nordende des Loibl-Tunnels hat es allerdings in sich, denn 

hier kommen Gefälle und teilweise „gemeine“ Kurven zusammen, so 

dass Vorsicht angesagt ist. Landschaftlich bietet die Strecke sehr viel 

Abwechslung, z.B. beim Überqueren der Tscheppa-Schlucht. 
 

Bei Ferlach bleiben wir zunächst auf der Bundesstraße Richtung Kla-

genfurt und biegen erst auf der Nordseite der Drau nach Westen ab. 

So kommen wir in den Genuss schöner Ausblicke über das Rosental 

und die Karawanken und sehen den Hausberg des Faaker Sees, den 

Mittagskogel, auch mal von hinten. Über Rosegg und einen letzten 

überraschenden Schlenker erreichen wir wieder den Faaker See. 



19:30 Uhr: Nach einer heute etwas längeren Verschnaufpause in un-

seren Unterkünften treffen sich die verbliebenen Teilnehmer zum ge-

meinsamen Abendessen im italienischen Restaurant Francobollo, Ro-

sentalstr. 68, A-9184 St. Jakob im Rosental. Das Restaurant mit sei-

nen großzügigen Räumlichkeiten in einem historischen Postamt liegt 

etwa 11 Kilometer vom Parkplatz Arneitz entfernt, ist aber sehr 

schnell zu erreichen. Wir sind sicher, dass sich der Besuch dort lohnt, 

denn neben typisch italienischen Gerichten bietet die Speisekarte 

auch eine große Auswahl an Klassikern wie Burgern und Steaks. Ti-

sche werden reserviert auf „Cabrio-Freunde Faak“. 
 

 
 

Mit diesem Abendessen und der Verabschiedung der Teilnehmer en-

det der offizielle Teil des 44. Cabriotreffens am Faaker See. 
 

Wir wünschen Euch allen eine gute Heimfahrt und würden uns 

freuen, wenn Ihr auch nächstes Jahr am Faaker See wieder mit von 

der Partie wärt! 
 

Euer „Orga-Team“ und Präsidium der Cabrio-Freunde Faak (CFF) 
 

Brigitte  und  Werner 
 

Programmänderungen vorbehalten, Infos zum Cabriotreffen in Faak 

werden laufend aktualisiert auf www.cabrio-freunde-faak.org 


